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Am der Stadt und Umgebung
Dem Kindergottesdienst zuSt Ulrichs war

es vergönnt gestern sein 7 Stiftungsfest zu feiern Die
zahlreiche Versammlung im Saal des Neumälker Schieß
zrabvNs legte beredtes Zeugniß ab daß auch in unserer
Stadt die Sache der Sonntagsschule immer mehr sich
Bahn bricht Herr Diakonus Richter welcher in längerer
Rede die Nothwendigkeit und den großen Nutzen dieses
christlichen Werkes betonte konnte die erfreuliche That
sache konstatieren dsß dieZahl der Kinder von geringen An
sängen an nunmehr bis auf 900 gestiegen sei Erfreut
wurden die Feiernden durch verschiedene Gesangsvorträge
von Seiten der Helferinnen und Helfer besonders durch
die Aufführung einiger Aufzüge aus dem Devrient schen
Buthersestipiel Möge es auch fernerhin an Gottes
reichem Segen nicht fehlen und es dem bewährten Leiter
och lange vergönnt sein seine rastlose Thätigkeit belohnt

zu sehen

sJm Städtischen Museums bleiben für diese
Woche och ausgestellt 6 Portraits m Oel und Pastell
sarben von Erich Kubierschky in Leipzig sowie 90
Studien von demselben Landschaften u A 3 Portraits
nd 1 Genrebild von Curt Herrmann in München

1 Gebirgslandschaft von I G Steff an in München
Atld 1 Genrebild von I B Sonderland in Düssel
dorf

iStadt Theater Am Montag den 4 März
1389 findet im Stadt Theater ach der Vorstellung Jo
hann von Paris der Parademarsch ausgeführt von
den Damen Bertha Benda Margarethe Hoffmann Emma
Hoffmann Margarethe Wachter Johanna Schumann
Franz Wolf Marie von Sonnwalden und Alma Frank
statt Für Mittwoch ist eine Wiederholung des Freischütz
angesetzt

Welt Panorama Als zweiten Theil der Kunst
schöpfungen des unglücklichen Königs Ludwig H von
Bayern bringt das Weltpanorama Leipzigerstraße 3 in
der neuen Woche äußerst gediegene Ansichten des Aeußern
und Inneren der Pcachtschlösser Herrenchiemsee und Neu
schwanstein

Dteinthorbsll in Freyberg s Garten Seit
dem länger als 25 jährigen Bestehen des Freyberg schen
Etablissements wird daselbst alljährlich nach Weihnachten
ker sogenannte Steinthorball abgehalten zu welchem die
Familien an und vor dem Steinthore als Theilnehmer
erscheinen Dem überlieferten Brauche zufolge fand ver
gangenen Donnerstag die erwähnte Festlichkeit unter Be
theiligung einer gewählten und zahlreichen Gesellschaft statt
Dank den Bemühungen des jetzigen Wirthes Herrn Iahn
war der Saal höchst ansprechend dekorirt auch fand die
prompte und gediegene Bewirthung allseitige Anerkennung
Bis zum Schlüsse des Balles herrschte ungezwungene Fröh
lichkeit was deutlich in dem beim späten Auseinandergehen
wiederholt gehörten Rufe Ja es war wieder recht hübsch
auf unserem Steinthorballe zum Ausdruck kam Die
während der Kaffeepause für die Armen veranstaltete
Sammlung im Betrage von 20 Mark soll dem Vereine
für Volkswohl Abtheilung für Ferienkolonien überwiesen
werden

fWalhalla Theater I In sehr glücklich getroffener
Wahl hat die Direktion des Theaters mit gestern abermals das
reichhaltige Repertoir zum Theil erneuert und damit eine
weitere Änregung zum Besuche der Vorstellungen gegeben
In der Reihe der berufenen Kräfte war es zunächst die Kostüm
Sängerin Fräulein Norris eine stattliche Erscheinung mit
frischem wohlgefälligem Organ deren Vortage wohlverdienten
Beifall fanden Ferner traten die Gebrüder Franeomores
am zwei kräftige mit muskulösem Körperbau ausgestalte
Manner deren Parterreleistur gen auf dem Gebiete der Akro
batik als staunenswerth bezeichnet werden können Nächsten
Marita werden dieselben auch ihre Kietterkunbstücke an den in
der Höhe des Zuschauerraumes angebrachten Apparaten vor

führen Von diesen vollständig verschieden in ihren Leistungen
präsentirte sich die Equilibristin auf der rollenden Kugel Frl
Melas in vortheilhafiester Weise Ihre anmuthige jugendliche
Erscheinung trat bei ihren vielseitigen Jongleur Produktionen
auf der unsicheren Kugel in das beste Licht das Fortbewegen
derselben auf dem auf einem Untergestell ruhenden Brett in
ansehnlicher Höhe der Bühne war eine Bravourleistung ersten
Ranges Großartig war der Erfolg welchen der neuberufene
Charakterkomiker Herr Stanley bei seinem Debüt einerntete
Schon das Aeußere des Genannten seine kurze gedrungene
Figur sem Embonpoint lassen ihn wie zum Komiker geschaffen
erscheinen An ihm ist Alles komisch und schon die Erscheinung
zwingt zur Heiterkeit Seine Couplets die mit sprudelndem
Humor begleitet von einer vortrefflichen Mimik zum Vortrag
gebracht wurden erreichten einen durchschlagenden Heiterkeits
erfolg Wohl vier oder fünf Mal muhte der also Gefeierte auf
stürmisches Verlangen mit Zugaben vor das volle Haus
treten Nicht minder erfolgreich war das Auftreien der Wiener
Kuettisten Geschwister Josef und Margit Walder welch ihre
Vorgänger die Gigerln in würdiger Weise abzulösen berufen
wurden Lebhaften Beifall fanden ferner die plastischen Dar
stellungen der Florh Truppe Die drei hübsch arrangirten
lebenden Bilder die vier Jahreszeiten mit Glaube Liebe und
Hoffnung die fünf Sinne und die Musik darstellend waren
eine bezaubernde Augenweide und von packender Wirkung
Nur hätten wir gewünscht daß die Verwandlungen in etwas
schnellerer Reihenfolge vor sich gingen ein Umstand suf den
gewiß bei den nächsten Darstellungen Rücksicht genommen
werden wird Eine Nummer des umfangreichen Programms
mußte ausfallen da eine ebenfalls neu berufene Künstlerin
Fräulein Orbasany mit ihren abgerichteten Käkudus eingetre
tener Umstände halber noch nickt hatie eintreffen können
Rechnen wir nun zu den vorstehend be prochenen Leistungen
des neu engagirten Personals diejenigen der uns bereits lieb
gewordenen älteren ausgezeichneten Kräfte so können wir
zedenfalls im EinVerständniß mit den gestrigen zahlreichen
äußerst animirten Besuchern des Theaters unser Urlheil dahin
zusammenfassen daß das gegenwärtig auftretende Ensemble
berufen ist auch dem verwöhntesten Geschmacke volle Befrie
digung zu gewähren

Jubiläum Gestern beging Herr Lokomotivführer
H Schmidt von der Halle Kasseler Bahn sein 25 jähriges
Lokomotivführer Jubiläum Der hiesige Vertrauensmann
des Deutschen Lokomotivführer Vereins Herr Niesche über
reichte dem Jubilar das wohlverdiente Ehrendiplom

sDie Böllbergermühle bekanntlich eines der
größten und umfangreichsten Etablissements der P ovinz
soll einem Gerücht zufolge aus dem langjährigen Besitz
der Familie Hildebrandt in die Hände einer m Bildung
begriffenen Aktiengesellschaft übergehen

sEin lustiger Streichs ist dieser Tage einem hiestarn
Geschäftsmanne von Freunden gespielt worden Letzteren war
zu Ohren gekommen daß ihr Freu d an einem vestimmien
Tage zwei Schweine schlachten von einer Einladung der Be
kannten indeß absehen wolle Schnell ward beschlossen den
selben dafür büßen zu lassen Man beschüffte sich Einladungs
karten zum Schlachtefest füllte sie aus adressirte sie und schickte
sie vornehmlich an Bekannte des Besitzers der Borstenihiere
Am Tage des Schlachtefestes stellten sich denn auch einzeln und
truppweise die Gäste bei dem nicht wenig überraschten Ge
schäftsmanne ein dankte für freundliche Einladung und ließen
es sich bei Wellfleisch Wurst Bier u s wobl sein Im Ganzen
haben ca 79 Personen in dem gastlichen Hauke vorgesprochen
und sind bewirthet worden Daß nnter solchen Umständen von
den zwei Schweinen nicht viel übrig geblieben ist läßt sich
leicht denken denn die un geladenen Gäste sollen einen ganz
hübschen Appetit entwickelt haben Der betreffe rde Geschäfts
mann hat zu dem ihm gespielten originellen Streiche gute
Miene gemacht sich aber vorgenommen bei passender Gelegen
heit Revanche zu üben

Unangenehme Erfahrungen hat ein junger
Mann in seiner möblirten Wohnung in der Anhalterstraße
gemacht Er war in Besitz eines eigenen Bettes das er
seiner Wirthin zur sorgfältigen Aufbewahrung übergeben
hatte und wurde nicht allein dieses von jener in eigenem
Interesse benutzt sondern ein Paar Stiefeletten und ver
schiedene Taschentücher welche derfelbe vermißte kamen
erst auf seine Requisition bei der Wirthin wieder zum
Vorschein

Polizein ach richten Die Arbeiter B M E
und Sch als sogen Lattcher und Kcllerdiebe bekannt
schlugen ohne jede Veranlassung als sie den kl Schlamm
passirten auf der Straße stehende Anwohner einer der
rohen Burschen zog sogar das Messer und drohte damit

Kleine Mittheilungen
sWie unsere Altvorderen die Fastnacht in ausge

lassener F ölilichkeit gefeiert berichtet unter anderem ein uns
vorliegendes halbvermodertes Manuicript von 1518 nach wel
chem in dieiem Jahre der letzte Faschmgstag in Zwickau vom
Kiwürsten Friedrich dem Weisen besonders großartig gefeiert
wurde Der Fürst hatte 8 andere Fürsten 10 Grafen 3
Bischöfe und viele Ritter Gelehrte und Rathsherrn ansehnlicher
sächsischer und thüringncher Städte eingeladen und große Ver
anslalinngen zur Vergnügung getroffen Dazu gehörte u A
die Aufführung der Komödie Eunuchus des Teeenz aus d m
Rathhause in welcher zu größerer Ergötzlichkeit der Schloß
kaplan eine Zugabe eingereicht hatte welche darstellte wie sich
sieben Weiber um einen Mann zankten und schlugen Die
Hoden Gäste erlustigien sich an diesen Schauspielen ebenso vor
treffi ch wie an dem Spiel der 20 vermummten Fleischhauer
die einen verkleideten Menschen auf eine Kuhhaut setzten und
o lange in die Höhe schnellten bis er ganz ausser Athem ge
wissen Ein origineller Fastnachtsbrauch herrschte auch im
Zave gau in Württemberg Es war die sogenannte Weiber
zeche und bestand in folgendem Am Fastnachismorgen kamen
die F auen der Stadt auf dem Rathhause zusammen und hiel
ten u ier dem Vorsitz der Frau Pfarrerm Gericht wobei alle
im abgelaufenen Jahre vorgekommenen Ordnungswidrigkeiten
i Küche und Hauswesen besprochen und die für schuldig be
Wndeiien Zrauen verurtheili wurden Wer z B der Unsnuber
keit bezichiigt wurde mußte seine Kinder oder sein Küch nge
schirr v r den Richtern m Rathhause säubern u f w Nach
der Sitzung aber begann der Festschmaus wobei der Bürger
meister und der Schultheiß als Kellner und Auswärter fungir
ten währ d alle übrigen Mannsbilder streng ausgeschlossen
waren Wie einige Chronisten vermelden wurde von den
Weitnen weidlich gegessen und getrunken während unter den
F nsiern des Rathhauses Musikanten lustige Weisen ausspielten
Das G chrei und Gekreisch der schmausenden Damen soll oft
Aichl eung gewesen sein und die Musik bisweilen üdertönt
halien Anno Domini 1583 verfertigten die Fleischer n
Königsberg eine 596 Ellen lange und 434 Pfund schwere Wurst

und truaen sie zu Fastnacht unter freudigem Gesang in der
Stadt umher Außer den sonstigen Ingredienzien so zu einer
rechtschaffenen Wurst gehören waren dazu 36 Schweineschinken
verarbeitet worden Am Abend fand ein großes Wurstpicknick
statt Als dann der 30jährige Krieg kaMl m chte sein Elend
allen Lustbarkeiten ein Euve und an die Stelle der lustigen
Fastnacht trat ein 30 Jahre währender trauriger Aschermitt
woch

sEine Swanze j Die Köln Ztg erzählt Ji Elsene
Brüssel starb im Alter von 87 Jahren der Numismatiker
Reinhard Chalon Seine Münzsammlung wird sehr gerühmt
Sein Tod giebt den Anlaß zur Auffrischung eines weltbe
rühmten Streiches den er vor etwa vierzig Jahren verübt
Chalon gehörte damals einem sog Verein von Agathopäden
an welcher sich die seinem Namen wenig gerechte Aufgabe ge
stellt hatte die Gelehrtenwelt zu foppen Es war das eine echt
Brüsseler Einrichtung denn neben dem Hühnerireffen sind
die Einwohner der Hauptstadt von Brabant wegen ihrer her
vorragendon Leistungen auf dem Gebiete der Swanze oder
der Fopperei berühmt Chalon hatte mit dem Aufwand einer
außerordentlichen Geleh samkeit das Verzeichniß der Bibtiothek
des Marquis von Forisas verfaßt welche an einem bestimmten
Tage in dem Städtchen Binche im Hennegau von einem Notar
öffentlich versteigert werden sollte Das Verzeichniß enthielt
die merkwürdigsten Seltenheiten einzige Ausgaben welche
längst für verloren gehalten wurden Sammlungen welche
sonst nirgendwo vollständig anzutreffen waren u s w Wirk
lich begaben sich Gelehrte und Bücherfreunde a s aller Herren
Länder sogar aus Rußland am bestimmten Tage nach dem
lustigen Binche wo der Rosenmontag noch immer in altherge
brachter Weise gefeiert wird Da fand es sich daß kein Notar
des angegebenen Namens bestand daß die Bibliothek nicht vor
handen war und daß sogar der Marquis von Fortsas nur in
der E nbildung des Agathopäden gelebt Letz erer hatte es
nicht zu bereuen daß er sich zum scherzhaften Zweck einer Be
nediktiner Arbeit unterzogen denn sein Verzeichniß wurde
berühmt und erlebte noch später mehrere Auflagen in Glück
für den Spaßvogel daß in Belgien damals kein Unfugspara
graph gehandhabt wurde

zu stechen Einem der Bedrohten rissen sie auch den H
vom Kopfe und nahmen denselben mit Da sie in letzter
Zeit wiederum Diebstähle ausgeführt hatten so wurden
sie zur Haft gebracht und sind nun jedenfalls für längere
Ze t unschädlich gemacht

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gefund
Heits Amtesj hinsichtlich der Sterblichkeit Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 5
Woche des Jahres 1889 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 24 0 Halle 29 0 Todesursachen Ma
sern und Röcheln Scharlach 3 Diphtherie und Croup 3
Unterleibstyphus inel gastrisches und Neroenfieber 1 Kind
betisieber Lungenschwindsucht 9 akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 5 akute Darmkrankhe ten einschließlich Brech
durchfall 4 Brechdurchfall aller Altersklassen 1 der Kinder
bis zu 1 Jahr 1 alle übrigen Krankheiten 24 gewaltsamer
Tod 1 Ferner Berlin 22,0 Breslau 26,1 Hamburg und
Vororte L9 6 Dresden 19,9 Leipzig 16,6 München 31,9 Kö
nigsberg 22,6 Danzig 19 6 Frankfurt a M 21,1 Hannover
24,3 Köln 25,9 Stuttgart 20,0 Straßburg 26 1 Metz 23 5

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Pocken Wien 1 Prag 25 Brunn 2 Triest 4 Lemberg Ve
nedig je 1 Odessa 1 Paris Warschau je 3 Todesfälle Ber
lin 1 Breslau 3 Reg Bez Trier Wien je 2 Budapest 3
Petersburg 6 Erkrankungen Flecktyphus Edinburg Odessa
je 1 Todesfall Edinburg und Stockholm je 1 Petersburg 2
Erkrankungen Epidemische Genickstarre Kiel Fürstl Reuß
Physikatsbezirk Greiz und Prag je 1 Todesfall Nürnberg und
Fürstl Reuß Physikatsbezirk Greiz Kopenhagen je 1 Er
krankung

Standesamt Halle a S Meldung vom 1 März
Geboren Dem Droschkenkutscher Eduard Michel 1 S

Friedrich Gustav Emil Martinsberg 5 Dem Müller
Albert Vödisch 1 S Albert Max Merseburgerstraße 30
Dem Bäckermeister Richard Hahndorf 1 S Louis Karl Wil
helm Richard kleine Ulrichstraße 13 Dem Eisendreher Ernst
Kluge 1 T Amalie Lisbeth Gertrud Krukenbergstraße 4
Dem Restaurateur Johannes Sanow 1 S Ar hur Walther
große Klausstraße 30 31 Dem Bahnarbeiter Friedrich Knorre
1 T Henriette Emma Wuchererstraße 16 Dem Ba uarbei
ter Rudolf Titze 1 T Sophie Elife Klara Wettinerplatz 2
Dem Lackirer Wilhelm Wernicke 1 T Marie Martha Mar
tinsgasse 24 Dem Regierungsbaumeister Reinhold Knoch 1
S Kurt Eduard Wlhelm Martinsberg 8 Dem Former
Karl Göbel 1 S Ernst Hermann große Steinstraße 23
Dem Kelln r Paul Schreiter 1 S Paul Alfred Kurt großer
Sandberg 8 Dem Eivilkrankenwärter Hermann Leye 1 T
Karoline Wilhelmine Helene Schloßberg 213 Dem Gymna
siallehrer Rudolf Windel 1 T Auguste Marianne Königstraße
32 l unthel T

Gestorben Die Emilie Große geb Richter 33 I 17 T
Diakonissenhaus Des Schuhmachermeister Hermann Gerth
T Marie 9 I 3 M 27 T große Steimstraße 17 Des
Oberberamtsassistent Karl Wuthnan S Alfred Karl Willy 2
I 10 M 10 T Mühlgraben 13 Des Bureaudiener Karl
Kretzschmar Ehefrau Karoline Friederike geb Wittenbecher 60
I 9 M 30 T Meckelstraße 4 Die Luise Rudloff 37 I 3
M 14 T Klinik Der Wiihelm Karl Reinhold Paul
Spigaht 14 I 9 M 4 T kleine Brauhausgasse 1 Der
Landwirth Friedrich Nitzscbmann 62 I 3 M 7 T Diakonissen
haus Die Wittwe Marie Dorothee Schaarschmist geb
Merker 74 I 4 M 17 T Fritz Reuterstraße 9 Der Hand
arbeiter Johann Karl August Richter 38 I 20 T Gras weg5

Standesamt Giebichenstein Meldung vom 1 Mär
Aufgeboten Der Schriftsetzer I C Müller und A M

Froenicke Burgstraße 1
Geboren Dem Tischler C H Scholtisfeck 1 S Trift

straße 1ä Dem Handarbeiter I G Burchhardt 1 S
Böckstraße 13

Gestorben Die unverehel W Gebhardt 54 I 6 M 14
T Martinsstift Des Postboten A C Ch Bücking T 2
I 4 M 5 T Triftstraße 38

Provinz und Nachbarstaaten
Ernennung Der bisherige Kreis Physikus Dr Tenholt

in Nordhausen ist zum Regierungs und Medizinalrath ernannt
worden

Eisleben 1 März Lebendig begraben ist am
Mittwoch Nachmittag gegen 4 Uhr auf der Kohlengrube Marie
zu Bornstedt Neuglück der Häuer Albert Uebe auk Holdeustedt
Derselbe war mit der Bearbeitung eines Bruches beschäftigt
als das Erdreich niederging und den Beklagenswerthen unter

Won einer merkwürdigen Krankheit wurde vor
einigen Tagen wie aus S A Ulhely gemeldet wird die
sechzehnjährige Tochter Betii d s dortigen Fischhändlers Simon
Roth befallen Das Mädchen verzehrte da s Abendbrot und be
gann plötzlich heitig zu nieien Auf die Prositruie der Haus
leute machte die Niesende eine abwehrende Handbewegung denn
das Niesen hörte nicht auf Zum großen Entsetzen der Familie
zeigte es sich gar bald daß das arme Mädchen von einem
außerordentlichen konstant scheinenden Nieken beiall n ist Seit
dem niest die Unglückliche fast unausgesetzt in kleinen ungefähr
viertelstündigen Intervallen wodurch die Aermste derart ent
kräftet wurde daß ihr Niesen später in ein seltsames marker
schütterndes Stöhnen ausartete Die Bedauernswerthe wurde
nach Budapest gebracht wo man für ihr schreckliches Leiden
Heilung zu finden hofft

lEine ganze Bande von Mördern Räubern und
Hehlern wurde dieser Tage vom Schwurgericht zu straubiuz
der wohlverdienten Strafe überantwortet Der 26jähr Dienst
knecht F X Neumaier von Neumarkt a R und der 30jährige
Dienstknecht Johann Bachmaier von Förnbach lernten sich im
Gefängnisse zu Amberg kennen und verbanden sich nach ihrer
Entlassung zu gemeinsamen Räubereien Sie ermordeten am
12 August 1888 den 78jährigen Bauern Waldmger durch Zer
trümmerung des Schädels und mißh indelten die Haushälterin
des Waldinger derart daß sie 36 Tage krank lag und heute
noch ihr Erinnerung Vermögen nicht erlangt hat Außerdem
begingen sie unterstützt von 7 Helfern und Hehlern noch zahl
reiche Räubereien Embruchsdiebstähie Jagdfrevel und dergl
und waren der Schrecken von gan Niederbayern Edlich
stellte sich Neumaier selbst der Gendarmerie und die Uebrigen
wurden verhaftet Des Urtheil lautete für Neumaier auf
lebenslängliches und 15 Jahre Zuch Haus für Bachmaier auf
15 Jahre Zuchthaus die übrigen Angeklagten erhielten drei
Jahre Zuchthaus bis zu drei Monaten Gefängniß herab Eine
Angeklagte die den Neumaier aus Furcht beherbergt hat
wurde freigesprochen



sich begrub Wahrhaft grauenhaft war eS mit anzuhören als
der Verunglückte auf die Rufe seiner Kameraden antwortete
und um Hilfe flehte Sosort wurden die Rettungsarbeiten in
Angriff genommen doch brachte man den Verschütteten nur als
Leiche zu Tage er war während seiner Befreiung aus dem
schaurigen Ausenthalte erstickt Eine Frau und drei unerzogene
Kinder beklagen den Tod ihres erst 31 Jahre alten Ernährers

Sangerhausen 1 März Selbstmord, Vorgestern hat
sich der hiesige Buchbindermeister Bernhard Klein sen durch Ab
schneiden der Kehle getödtet Den fleißigen braven Mann kann
nur momentane Geistesgestörtheit in den Tod getrieben haben

Weißenfels 1 März Jnnungsausschuß, Von den
hier bestehenden 14 Innungen haben sich 11 zum Beitritt zu
einem Jnnungs Ausschuß dem namentlich die Förderung und
Pflege der allgemeinen Jnnungs Jnteressen zufallen wird bereit
erklärt Der Jnnungsausschuß hat sich nunmehr constituirt
Nicht beigetreten sind demselben die Innungen der Seiler Bött
cher und Bäcker

Mühlhausen 1 März GroßeAufregung herrscht
seit vorgestern in unserer Stadt da bekannt wurde daß der
Bankier Grießbach sich von hier entfernt und die Absicht sich
zu entleiben ausgesprochen hat Heute ist nun der Concurs
über das Vermögen desselben vom Amtsgericht verhängt wor
den Wie hoch sich die Passiven belaufen ist noch nicht festge
stellt worden es sollen aber verschiedene hiesige Geschäfte arg
in Mitleidenschaft gezogen sein

Börse zu Halle a S
Halls a S den 2 März 1839
Greise der 1000 KUogramm netto

Weizen gut verkauf 171 137 M Roggen gefragt 156 163
M Gerste ruhig Futter 140 153 Mittelsorten 168 176 extra
feine bis 189 M bezahlt Hafer fest 147 155 Mark Ravs
ohne Angebot Mais Mark Erbsen Victoria 162 173
Mark Kümmel ausschließlich Sack per 100 kg netto ohne
Geschäft Stärke einschl Faß von 100 L Inhalt per 100 Kilo
netto Hallesche Prima Weizen 37,50 38,00 M

Preise er 1A NewMusen ruhip 30 38 Mark Bohnen 22 Mark Klee aaten
Rothklee 90 100 M, feinster bis 112 Mk Weißklee 50 80
M feinster bis 120 M, Schwedischer Klee 80 10 0M feinster
bis 130 M Esparsette 22 24 M

Futierartikel Futtermehl 13 00 15,00 Mark Roagim
kwe 10 75 11 50 W Weizen chas en 9,75 10 Mk We,zen
arieskleie 10,00 M Malzteime gesucht helle 10,50 11,50 M
dunkle 9,50 10,50 Mark Oettuchev 14,25 14,50 Mark
M 29 0V 30 S0 Mark MSöl 58 50 Mark Petroleum 25 75 Mark Sotaröl 0,825/30 16,50 Mark Gvtri
tus Ui000 Liter Brocent matt Kartoftelspmtus mit 50
Mark Verbrauchsabgabe 53,40 Mark mit 70 M VerbrauchZ
abgabe 33 80

BitterselderLouisengrube Kohlenwerk und Ziegelei
Aktienpcsellschaft Der Geschäftsbericht für das 16 Geschäfts
jahr 1833 weist einen Reingewinn von 80322 Mark auf nach
dem Ab chreibungen in Höbe von 75475 Mark vorgenommen
Als Dividende werden 10 pCt vertheilt Bei einem Aktien
kapital von 450 00 M weist der Efektenbestand allein 223,962
Mark auf

Vraunschweig 1 März Serienziehung der Braun
schweiger 20 Thlr, L ose 94 105 251 307 321 635 1342 1635
1932 2005 2226 2952 3491 L594 4056 4625 463l 4775 4917
5212 5676 5680 5807 6152 6381 6536 6592 67 i5 7525 8712
8878 9143 9272 9390 9339

Braunschweig Hannoversche Hypothekenbank
4 pCt Pfandbriefe Ser IV Vl und VII Die nächste
Ziehung findet im März statt Gegen den Coursoerlust von
ca PCt bei der Auslösung übernimmt das Bankhaus
Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13
die Versi cherung sür eine Prämie von 5 Psg pro 100 Mark

Vermischtes
Auf der Unterelbe drohen Überschwemm

ungen Pioniere werden bereitgehalten um sofort nach
den bedrohten Stellen mittelst Extrazuges abzugehen

Die Posener Ansiedelungskommission hat das

2500 M g große Rittergut Ulanowo im Kreise Gnesen
angekauft

Der Buchbinder Ada der Mörder des Dekan
Förderer in Lahr ist in Heidelberg eingetroffen um in
der dortigen Irrenanstalt behufs Prüfung seines Geistes
zustandes untergebracht zu werden

Im Spreewalde ist augenblicklich jeder Verkehr
unterbrochen Die Bewohner der Walddörfer sind voll
ständig Gefangene da es über Schnee Eis und Wasser
nach Lübbenau zu gelangen lebensgefährlich ist

Der bekannte amerikanische Schaustellungs Unterneh
mer Barn um wird laut Kreuz Ztg demnächst in
Hamburg eintreffen um mit einer Karawane eine Rund
reise durch Europa zu machen

Die Kosten der Athene des Phidias Aus Athen
vom 24 d wird der Republique Franyaise gemeldet Eme
Entdeckung von großem Interesse ist soeben auf der Akropolis
von Athen gemacht worden Man hat daselbst eine Inschrift
ausgegraben die einen Theil der Rechnungen enthält welche
sich aus die Vollendung eines der Meisterwerke des Pbidias
der aus Gold und Elfenbein hergestellten Statue der Pallas
Athene beziehen Die Leiter der Arbeit stellen im Verlaufe
der Ausführung des Werkes fest daß sie von den Schatzmeistern
die Summe von hundert Talenten ungefähr 500000 Francs
erhalten haben und sie verzeichnen die Beträge die sie für den
Ankauf von Gold und Elfenbein ausgegeben haben Ihre Rech
nungen lassen erkennen daß die Ziffer des Werthverhältnisses
des Goldes zum Silber gegen das Jahr 433 v Chr 14 und
einen kleinen Bruch betrug also im wesentlichen übereinstimmte
mit dem Werthverhältnisse das in Europa bis zu den letzten
Zeiten bestand Das ist ein vollständig neues Ergebniß von
hoher Wichtigkeit für das Studium der Volks virthschaft bei
den Alten Es bleibt freilich noch abzuwarten ob die Nachricht
von dem Funde und der Fund selbst sich als echt erweisen

Eiu Raubmörder Namens Lange welcher im
vorigen Jahre den 70jährigen Kaufmann Strelitz in Tre
mesfen ermordet und beraubt hatte ist in Amerika ver
haftet über den Ozean gebracht und in das Gefängniß
zu Gnesen abgeliefert worden

Ein Dienstmädchen in der Mohrenstraße in Berlin ist
die glückliche Gewinnerin des zweiten Hauptgewinnes der Köl
nischen Dombautotterie in Höhe von 30,000 Mark Das Loos
ist in die Kollekte der Herren Borchardt Gebrüder Friedrich
straße 6l gefallen An dem Glück der Gewinnerin nimmt noch
ein zweites Dienstmädchen Theil welches sür 75 Pfennige sich
ein Viertel des Looses gekauft hatte Die Inhaberin der Glücks
nummer deren Adresse man nicht kannte hatte bis zum Mon
tag nichts von ihrem Reichthum gewußt Das Mädchen ging
an diesem Tage zufällig am Schaufenster des ZigarrengeschästS
von Borchardt Gebrüder vorbei wo die Depesche wilche die
Glücksbotschaft enthielt angeheftet war Wie andere Borüber
gehende blieb auch sie stehen ein Freudenschrei ertönte aus
ihrem Munde als sie ihre eigene Nummer gelesen Das Mäd
chen soll noch heute vor Freude ganz aus Rand und Band
sei

Ein scheußliches Verbrechen welches erst nach
träglich zur Kenntniß der Kriminalpolizei gelangt ist hat
der in der Oppelnerstraße wohnhafte Klempnermeister B
in Berlin vor einigen Wochen an seiner Ehefrau und sei
nem Kinde zu verüben versucht B welcher seit längerer
Zeit mir einem lüderlichen Frauenzimmer Verkehr pflegte
faßte jüngst den teuflischen Plan Weib und Kind aus
dem Wege zu räumen um jene Person ehelichen zu kön
nen Zu diesem Behufe schüttele er während die Familie
sich zum Kaffeetrinken niedergesetzt hatte in den für seine
Frau und das Kind bestimmten Kaffee je eine Quantität
Cyankali Das Kind trank ahnungslos von dem vergif
teten Kaffee während die Frau durch den penetranten
Geruch und Geschmack des Getränkes stutzig geworden

dasselbe bei Seite stellte Leider unterließ es die Frau
eine Anzeige zu erstatten und nur einem Zufalle ist eS
zu verdanken daß das scheußliche Vorhaben des B ans
Licht gekommen ist Das erkrankte Kind welches die
Mutter noch im letzten Augenblicke vom weiteren Genusse
des Kaffees abhalten konnte ist inzwischen wieder herge
stellt und außer Gefahr der unmenschliche Vater aber
ist gestern wegen Mordversuchs verhaftet und der könig
lichen Staatsanwaltschaft vorgeführt worden

Wohlthätigkeit
1 Mark für eine hilfsbedürftige Familie fand sich im

Opferbecken der Neumarktskirche vor Herzlichen Dank dem

Geber v Hoffmann Pastor
Wetterbericht des Halle scheu Tageblattes

Muthmaßliches Wetter für den 3 u 4 März 1889
Zunächst immer noch Fortdauer des ver

änderlichen Wetters zeitweise mit Neigung
zuNiederschlägen Temperatur ohne wesent
liche Aenderung

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

C ölsir ,8 lZssrun

Feuch
tigkeit

Luft
Wind Wetter

1/3 j
2/3

3Uhr
7 Uhr
2 Uhr

7S0 0
7o0,0
751,0

5,0
6,3
2 5

4,0
5,0
2,0

70
35
63

N0
50
50

bedeckt
Schnee
wolkig

Die Temperatur in Celsiusgraden war in nacbbenannten
Städten folgende Haparanda 7 Petersburg 13 Memel

10 Berlin 4 Schnee Hamburg 2 Schnee Cbemnitz
5 Schnee München 5 Schnee Wien 3 Scillh 4 4

Valentia j 3
Wasierstände Am 2 März Halle 4 2,64 Trotha

2,10 Am 1 März Calbe Oberpegel 1,52 Unterpe
gel i 1,10 Dresden 0,90 Magdeburg 1,33

Telegraphische Nachrichten
Rom 1 März Das Amtsblatt veröffentlicht ein königli

ches Dekret nach welchem die Suez Kanal Konvention geneh
migt wird

Paris 1 März Mehrere Abendblätter melden daß die
Regierung weitere Maßregeln beschlossen habe infolge der bei
der Patriotenliga beschlagnahmten Papiere Eine Anzahl Be
amten sei kompromittirt und deren Absetzung zweifellos Es
sollen zahlreiche Verhaftungen boulangistischer Agenten bevor
stehen

London 2 März Das Unterhaus hat das Amendement
Morieys zu der an die Königin zu richtenden Adresse welche
die jetzige Verwaltung Irlands heftig tadelt und Maßnahmen
fordert die geeignet feien die Zufriedenheit des irischen Volks
und eine wirkliche Union Großbritanniens und Irlands her
beizuführen mit 339 gegen 260 St abgelehnt Bei der De
batte bereitete die Opposition dem Deputirten Parnell eine
große Ovation indem sich als Parnell das Wort ergriff alle
Mitglieder derselben von ihren Sitzen erhoben und Parnell
mit warmen Zurufen begrüßten

Mas dem Geschäftsverkehr
Von dnn hier bis jetzt noch nicht vertretenen rühmlichst be

kannten Bayerischen Bier aus der altrenommirten Brauerei
Zum bürgerlichen Brauhaus Zell Würzburg ist auch am

hiesigen Platze gleichwie in Leipzig im Restaurant Thüringer
Hof Inhaber Georg Grimpe in dem hiesigen gern aufge
suchten Restaurant des Herrn Bruno Toepel Barfüßer
straße 5 eine Ausschankstelle eröffnet

Der gute Ruf d s Toepel schen Restaurants in welchem
außerdem noch nach wie vor das Anton Dreher sche Bier zum
A isichank gelangt bürgt uns dafür dah sich auch dies neue
Bräu bei der bekannten guten Pflege sehr bald einer großen
Beliebtheit und regen Zuspruchs erfreuen wird

Ein junges gebildetes Mädchen
aus achtbarem Familie in der Küche
und allen häuslichen Verrichtungen
durchaus erfahren sucht zwecke
weiterer Ausbildung Stellung in
einem größeren feineren Haus
halt Familienanschluß Bedingung
Offerten unter G HO ak die
Expedition dieses Blattes erbeten

Mr inöin
i H

Kuedv ick xvr 0s
tsrn er oder Lrül vr öiusn

Mm M elie
Suche für meine Buchbinderei

inen

Lehrling
vi

Kutschgasse R

Für ein 16 jähr Mädchen
welches im Marthahause ausge
bildet ist wird in einer Hanbwer
kersamilie eine stelle gesucht wo
demselben Gelegenheit geboten ist
sich noch weiter auszubilden Lohn
wird nicht beansprucht nur Kost u
Wohnung Näh Auskunft ertheil
der Vormund Kaufmann ILI z

in Firma Helmbold Zb
Co Leipzigerstraße

Einen Lehrling stellt ein
Schlossermst

Wörmlitzerstratze S

Ein j Kaufmann gel Materia
list welcher auch Kenntnisse von der
Getreide und Düngemittel Branche
besitzt sucht per 1 April Stellung
gleich welcher Branche Gefällige
Offerten unter ZI Ml bei Herrn

Ii Halle a S, grUlrichstraße niederzulegen

Saubere u unabhängige Frau zur
Aufwartung ges Forsterstr 13 II

Ein solides un Kochen erfahrenes
Mädchen wird zum 1 April bei g
Lohn ges Friedlichst SV p

Das große vestre W
nommirte

Kilsi llt8cls o88l
ist mit elegantem In
ventar sofort zu ver
pachten Näh beim
Besitzer

2 große Vereinszimmer zu verge
ben Stadt Sedan kl Klausstr 14

Eine neu rer ov Wohnung
I Etage auch zum Bureau
geeignet große Märkerstraße
belegen zu verm Näheres

Leipzigerstratze

S heizb Zimmer mit Zuveh
neu Herger sogleich oder 1 April
zu verm Mühlgraben 4

VemichiW Wen KchmM MrktM U
Die durch Umbau des Hauses der Marrienbibliothek zu ge

Minuenden Läden Wohnungen oder Geschäftsräume sind per
1 October oder später zu vermiethen Etwaige Reflektanten werden
ersucht sich mit unseren Architekten Regierungsbaumeistern lbLuatl
A baldigst in Verbindung zu setzen um beim Bau

etwaigen besonderen Wünschen der Miether Rechnung tragen zu können

Der Kirchenrath der Gemeinde zn U L Frauen
In unserem neu erbauten Hause

in der Olearinsstratze sind vom
1 Juli d Js ab
ZMnmiWolMWii
zu vermiethen Wegen Einrich
tung der Läden und Wohnungen
kann jetzt noch auf besonderen
Wunsch Rücksicht genommen werden

Angeboie nehmen wir entgegen
Consolidirte

Halleschö Pfiinnersch ast
Wohnung z verm 1 April

Preis 400 Mk gr Nlrichstr 18
Wohn an ruh Leute verm Feldstr 9s

Evang Männer u
Jünglings Verem

Mauergasse
Sonntag den 3 März Ab 8 Uhr

Misstonsvortrag
des Herrn Pastor Schulze

Dienstag den 5 März Ab 8 Uhr
Mstnachtsfamilienabend
Freunde u Freundinnen sind herz

lich willkommen

S FZ
Sfl I I v v

Thüringisch Sachsischer
Gsschichts und Alter

thumsverein
Dienstag den 5 März Abds 8

Uhr Versammlung des Thürin
gisch Sächsischen Gejchichts und Al
terthumsvereins im Gasthofe zum
goldenen Ringe

Das Präsidium
Gestern Abend auf dem Wege n

d m Stadtschützenhause ein go de
ues Armband Erbskette ver
loren Gegen reicht Belohnung
abzugeben Mühlweg 20 I

Ein gelber Hund entlaufen Oh
ren Ilang I kurz am hint linken
Fuße 6 Zehen Gegen gute Belohn
abzugeben Ankergafse 3 im Hose

Zufolge mehrfach an mich
ergangener Beschwerden über
die Zudringlichkeit eines Col
porteurs erkläre ich hierdurch
das Niemand von mir ein
Recht oder einen Auftrag
empfangen hat in meinem
Namen buchhändlerische Ge
schäfte bei Mitgliedern mei
ner Gemeinde zu machen

Superint

Gr MWrch4V 7 A
Wohnung mit Gartenbenutzung
mm 1 April zu vermiethen Be
sichtigung Nachm 2 6 Uhr

Mmilien Nachrichten
Todes Anzeige

Allen Freunden und Bekannten
hiermit die traurige Nachricht daß
uns heute Morgen gegen 7 Uhr
mein lieber Sohn und Mann unser
unvergeßlicher guter Vater Bruder
und Schwager

krieckrieli N Wtk
im 47 Lebensjahre plötzlich ent
rissen wurde

Um stilles Beileid bitten
Giebichenstem d 2 März 138S

die tiMtiMeii UmtviMdeiiM
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachm vom Trauerhause Burg
straße 10 aus statt

Wer bvsouäervr ÜIMuuZ
Heute früh 3 Uhr starb mein

lieber Mann unser guter Vater
Bruder Schwager und Schwieger
sohn der Rentier

IkrMW kliMMt
Dies zeigen tiesbetrübt allen Ver

wandten und Freunden mit der
Bitte um stilles Beileid an

Halle a S d 2 März 1839
Viv trMl lM gillierWodeii
Die Beerdigung findet Dienstag

Nachmittag 3 Uhr statt vom
Trauerhause Henriettenstr 26



Da am 21 ds Mts für den zur Zeit an den Fleischermeister
Tchäfer vermietheten Laden nebst Zubehör in dem jetzt städtischen
Hause Rathhausgasse Nr IS ein annehmbares Miethsgebot nicht
abgegeben worden so wird zur Vermiethung desselben vom 1 Juli d I
ab fortlaufend gegen eine vierteljährliche Kündigung unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedingungen ein anderweiter Termin aus

Mittwoch de 3 März d I Bormittags 1 Uhr
auf der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst anberaumt wozu Re
slectanten eingeladen werden

Halle a S den 27 Februar 1889 Der Magistrat
Unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen soll auf

der Rathsstube im Waagegebäude öffentlich meistbietend auf die 6 Jahre

vom 1 April ds Js bis dahin 1895 vermierhet werden
Montag de S März ds Js Bormittags Uhr

der zur Zeit an den Friseur Rofenblatt vermiethete Laden mit Zu
behör im Erdgeschosse des Rathhauses nach der Leipzigerstratze zu

Halle a S den 27 Februar 1889 Des Magistrat
Zur öffentlichen Meistbietenden

städtischen Korbweiden Anpflanzungen
weiden und der großen Rathswiese
1889 bis dahin 1895 unter den im
Bedingungen wird ein Termin auf

Mittwoch den SV März ds
auf der Nathsstube im Waagegebäude
slcctanten eingeladen werden

Halle a S den 1 März 1889

Verpachtung der Nutzung der
an den Saaleufern der Pulver
auf die 6 Jahre vom 1 März
Termin bekannt zu machenden

Js Vormittags Z V Uhr
Hierselbst anberaumt wozu Re

Der Magistrat
Die unweit der Elisabethbrücke in hiesiger Flur belegene 28 Morgen

129 Qu Ruthen enthaltende sogenannte Spitzwiese soll auf die sechs
Nutzungs Jahre 1889 bis 1894 unter den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen am

Montag den 18 März ds Js Vormittags 1 Uhr
im Waagegebäude auf der Rathsstube Hierselbst meistbietend verpachtet
werden wozu Reslectanten eingeladen werden

Halle a S den 1 März 1889 Der Magistrat
Professor ZZr

M G 2 V SS M Z Z Z S
Unübertroffen gegen Nervenleiden als Schwächezustände

opfleiden Herzklopfen Angstgefühle Mutlosigkeit Appetit
losigkeit Verdannngs u Mdere Beschwerde c

Näheres in dem jeder Flaschd liegenden Prospekt
Nerven Elixir ist kein Geheimmittel dieBestandth a jed Fl auqeaeben

Zu haben in fast all Apoth in Fl Ä Z M 3 M n 9 M Probefl N/2 M
Das Buch Krankentrost sende gratis n franco an jede Adresse Man bestelle

I dasselbe p Postk entweder direkt od bei einem der endstehenden Depositevre

Centrat Dep t M Hannover
Viktoria Apotheke ar Steinstraße 32 und in den meisten
Apotheken in Halle Adler Albert Hirsch und Engel Apo

theke in Leipzig sowie in fast allen Apotheken

W grchs Pms SMmisr i Halle S
Am Mittwoch den 20 März findet in den Sälen des Restau

rants Prinz Carl das erste große Hallesche Seat Turnier
statt Der Einsatz für jeden Theilnehmer ist aus S Mark festgestellt
und sollen die Einsätze abzüglich der Unkosten lediglich für Preise
Perwendung finden Anmeldungen sind spätestens bis zum Sonn
abend den IG März an den Kaffirer Herrn Kaufmann Alwin
Hornbogen Dorotheenstroße 11 unter Beifügung des Einsatzes zu
richten Spätere Anmeldungen können in Folge des großen Zuspruchs
nur dann berücksichtigt werden wenn es der Raum gestattet

Der Vorstand des Seat Turniers

Kuhgasse Nr I
Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Mittheilung daß

die im ersten Stock belegene Nestanrations Räume mit dem
heutigen Tage dem allgemeinen Verkehr wieder zugängig ge
macht sind Um recht regen Besuch bitlet

Fastnacht Dienstag den S März
Theater Concert und Ball

im Memen Theater
Schulpflichtige Kinder haben keine Zutritt

Anfang Abends 8 Uhr Vvr v Gt ii
Ii Merp i mt WMrie ä Ha

dallisMiktile
Halle a S Heinrichstratze 1 Ecke Friedrichsplatz

Anmeldungen und Prospekt e bei der Vorsteherin

LAU
Bei der langandaneruden Kälte und der dadurch hervorge

brachten Arbeitslosigkeit ist die Roth nnter der ärmeren Bevölke
rung in unserer Gemeinde sehr groß sodaß wir nicht im entfernte
sten alle Bittenden die an uns herantreten befriedigen können Wir
bitten die Mitbürger unserer Stadt die uns schon öfter geholfen
vorhandene Nöthe zu beseitigen uns freundliche Gabe für gen
Zweck in unserm Pfarrhanse Mittelwache 7 recht bald gütigst
abzugeben Die kirchl Armenpflege zu St George

arAÄss
Dienstag den S März sFastnacht

52 Gr Ulrichstr sI
18 Leipzigers 18

in Papier Calico Plüsch u
Leder Stück 10 15 25 50
75 1 Mk 1 Mk 25 H bis zu

den hochfeinsten

in großartiger Auswahl
100 Blatt 3 Mk 50

Blatt 5 Pfg

52 Gr Ulrichstr ÄZ
18 Leipzigers 18

l
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St vvrZ kat okor LsrkiiLSörstrasss 19

Dem Wunsche unserer verehrten
Kundschaft nachkommend schneiden
wir von jetzt ab auch

ff WkstpIMischen
Land Schinken

aus a Pfund 1,20 Mark
Ato ft emer K so

Z4 Gr Alrichstraße 34

IloMis kmWdff
lZsrsM Wrüi

Pfund 1,40 Mark besonders em
psehlenswerth

At Mmr K
SÄ Gr Ulrichstrafte s4

Aroddtto
zum Waschen Färbe u Mo
desnisiren werden angenommen
die neuesten Formen stehen zur
Ansicht M Nsi Zrsi Steg

MtveZrW l eMt
säuerefrei und geruchlos em
pfehle zur Erweichung u Was
serdichterhaltung des Ledere
und Schuhwerks sowie echt

PMeM AmMse
und feine Schuhlacke

Ss NOAM
Lederhsudlnug gr Mausstr V

ÜVSIMtMkMNIgK
Montag den 4 März er

Vormittags ZZ Uhr soll in
dem Lokale Geistftrafte 4Z

ein Sopha öffentlich meistbie
tend versteigert werden

Der Vollziehnngsbeamte
IZiiiiiiiis

Haus Verkau
Zu der Nähe der Bern

burgerstrafte ist ein herrschaft
lich eingerichtetes Wohnhaus
zu verkaufe

Reflektanten wollen Offerte unter

T I4A3 bei I Barck KGo niederlegen
Mehr Hochs sowie eins Ptüsch

garnituren nußb Trumeaux verk
billig Aleischergasse SS

HWothek Gtsch
Auf em neuerbautes Grund

stück in Giebichenstein Brand
kaffe ca 27500 Mk werden
P sofort Mk 1S500 auf
erste Hypothek zu leihen
gesucht Gefl Offerten
unter 8 SSVlt beförd
WaÄ M Halle a s

t

40 Pfg

in 5 verschiedenen sei
nen Obstsorten aPsd

W MMUs,7Ä,
20 Pfg

Pfd

ff PreUwm K K
saure Gurken Capern Sar
dellen Bratheringe ff mari
nirte Heringe delik wiener
Brühwürstcheu 4 Paar 50 Pfg
empfiehlt

iSt Ä vr,Bernb Str 13

SMlHmmi
Girbichenstem

Heute Sonntag Rachmittags
SV Uhr

8alon Loncei t
der Kapelle desMagdeb
Füs Regiments Nr SS

Kapellmeister

N vZ
Heute Sonntag Abends

8 Uhr
t

der ganzen Kapelle des Kgl
Magdeb Füs Megim Nr SS
mit darauffolgendem

WZs
SZZichi vv ii ZZO

MZeAsi t Kapellmeister

ÜM lierlillsr Z k
Heute Sonntag

grchts VMM
von früh an Speckkuchen

HVmiscli

Goldene Rose
Ranuischestrafte KV

empfiehlt Mittagstisch im Abon
nement Suppe u 2 Gänge 75 H

Poststrafte S
Jetziger Inhaber

km I Kietselmsülki

IrvM
Sonntag den I März von

Vz4 Uhr an

KM Musik
wozu ergebenst einladet

M ,x S rzi,il
ßesellslhMms Iiemitz
Heute Sonntag den 3 März von

Nachmittag an

große Ballmusik
Rl x H kiii iii

Verein der XrieZer voi

F8S6 kDienstag den 5 März cr Abds
im Rosenthal

Manals Versammlung
Tagesordnung Besprechung über

die am 9 März stattfindende Ge
dächtnißseier Sr Majestät des boch
seiigen Kaisern Wilhelm I Wahl
von 2 Vertretern zur Frühjahrs
Deligirten Versammlung Geschäft

liches Der Vorstand

IrlsZiiv Iil ii 8tr v 14
Heute eiu Abend in P rsien

und gemüthliche musikalische
Unterhaltung

kollvral

Eine Parthie v iii L t k ii VrI at Ksii
Vintvr Sit k üvli Vi kklvick r

habe ich zu ermäftigten Preisen zum Ausverkauf gestellt



StaSt ldeater
Sonntag den 3 März 188S

NischMittags 3V Uhr
KcnckMrjUW ki Hilde Preist

Montag den 4 März 188S
171 Borstellung 129 Abonnements Vorstellung Farbe vvt

Zum R Male wiederhott

Komische Oper in 2 Akten Nach dem französischen des St Inst
von Joseph Ritter von Seyfried Musik von Boieldieu

Kis Preise hm Plätze für diese Vorftelltnüg sind folgeubs
Prvic Logel R 2 Mk
Orchesterloge Z
1 Rang Loge 1,50
1 Rang Balkon 1,ö0
OrchMrsguteuill SV

Parquet 1,2ö Mk
Brosc, Loge2 R 1,25
Parterre numm 0,75
2 R Borderr 1,
2 R Hmterr

2 R letzte R 0 ZS N
I Rang uumm 9,M
Gallerte V 2Z

Der
böse Geist Lumpaei Vagavu d s

oder
Das liederliche KleeMatt

Zauberposse mit Gesang in 3 Akten von Johann Nestroy

Stellarius Feenkönig
Fortuna Beherrscherin des Glückes eine mächtige Fee
Brillantine ihre Tochter
Amorosa eine mächtige Fee Beschützerin der wahren Liebe
Mystifax ein alter Zauberer
Hilaris sein Sohn
Uudrivus Sohn eines Magiers
Lumpaci Bagabundns ein böser Geist
Leim ein Tischlergeselle i vaairende
Zwirn ein Schneidergeselle Handwerksburschc
Kmenem ein Schustergeselle
Pantich Wirth und Herbergsvater in Ulm
Fassel Oberknecht in einem Brauhause
Reserl
Nanette Tochter des Wirths

ZS
Ein Haustier
Strudi Gastwirth zum goldenen Nockerl in Wien
Hobelmann Tischlermeister in Wien
Keppi seine Tochter
Gertrud Haushälterin in Hobelmann s Hause
Hackauf Fleischermeister in Prag
Ein Maler
Bedienter bei Zwirn
Herr von Windwachtel
Herr von Lustig

ignora Palpiti
Camilla Töchter

Erich Schmidt
Julia Behre
Margar Wachter
Louise Schaffnit
Georg Schaffnit
Alfred Biehler
Alfred Runge
Eugen Ludwig

lEduard Wendt
iAd Schumacher

Edmund Dotz
Julius Funk
Jg Zimmermann
Klara Piquet
Joh Schumann

iClara Bertram
tFanny Wolf

Josef Hertzka
Karl Rudolf
Karl Friedau
Clara Seldburg
Eleonore Mahr
Hilmar Geißler
Theo Hieronymi
Alfred Runge
Eug Ludwig
Alfred Biehler
Emilie Jeß
Maria oppz

Laura MK Jda KalmanEin Reisender K ssarius Mrich SchmidtEin Fremder lJ Z mmermauZauberer Magier Ein Schulmeister Genien Gäste Volk
Die Handlung spielt in Ulm Prag und Wien

Die Billets für die Sonntag Abendvorstellung werden von N t Uhr
dann aber erst wieder von Uhr an und Abends ausgegeben Die
Tageskasse ist von 3 bis V 4 Uhr ausschließlich für Ausgabe der Billets

zur Rachmittags Vorsteüung bestimmt

Kassenöffnung S Nhr Anfang S /s Nhr Ende G Uhr

Abends 7 Uhr
170 Vorstellung 128 Abonnements Vorstellung Farbe Kvld
Gastspiel der Großherzogt Mecklenv Kammer

sängerin
Mi Lomse von Wischer

Zum Ä Male in dieser Saison

MGS
Große Oper mit Ballet in 5 Akten nach dem Französischen von

Eugen Scribe deutsch bearbeitet von L Rellstab Musik von
Giacomo Mcyerbeer

Erste Aufführung des Prophet in der großen Oper zu Paris am
16 April 1849

Erster l
Zweiter
Dritter l
Vierteil
Erster l
Zweiter

lJoses Hertzka
i Franz Drackle
Zimmermann

jTH Hieronymi
sMar Coppe
L Schaffnit

Bürger Chorknaben Volk
Ort der Handlung die ersten zwei
Akte spielen in Holland die übrigen

in und bei Münster

Bauer

Chorknabe

Johann von Leyden G Memmler
als Gast

Fides dessen Mutter CarrieLißner
Goldsticker

Bertha dessen Braut

Jonas l sMNeubertMathisen, Wiedertäufer GSchaffnil
Zachariasj Md Uttner
Graf Oberthal E Hettstedt
Ein Kriegshauptmann Zimmermann

s H H Bertha Louise von Dötschev als Gast
Vorkommende Tänze arrangirt von der Balletmeisterin Bertha Benda
Im 3 Akte a Redova ausgeführt von Bertha Benda Emil Richter

und den Tänzerinnen Margarethe und Emma Hosmann
k Schlittschuhquadrille ausgeführt von 12 Eleven

der Balletschule
e Grand Galopp ausgeführt vom gefammten Ballet

personal
Zm 5 Akte Bachauale ausgeführt von Bertha Benda und den

Tänzerinnen Margarethe und Emma Hofmaun
Nach dem 3 und 4 Akte längere Pause

OperoprviMv
Textbücher s 60 Pfg sowie Nummern des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 10 Pfg stnd an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theateraebäudes ist von 9 1 Nhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Msjenöffnung Vs Uhr Anfang A Uhr Ende Uhr

Carol Charles Hirsch a G
Oskar Moor
Kammersänger Koebke

Jda Kalman
Georg Schaffnit
Louise Schaffnit
Jgnaz Zlmmermann

Pers onen
Die Prinzessin von Navarra
Der Seneschall der Prinzessin
Johann von Paris
Olivier
Pedrigo Inhaber eines Gasthofes
Lorezza feine Tochter
Ein Aufwärtsr
Gefolge der Prinzessin und des Johann von Paris Aufwärter und

Aufwärterinnen Bauern und Bäuerinnen
Das Stück spielt in einer Dorfherberge an der Grenze von Navarra

Nach dem 1 Akt findet eine längere Pause statt

Pause Hierauf
ausgeführt von Bertha Benda Margarethe Hoff

mann Emma Hofmannn Margarethe Wachter Johanna Schumsun
Fanny Wolf Mary von Sonnwalden Alma Frank

2 R letzte Reihen 0,A Mk
3 R numm 1,
Gallerie 0,59

Zroic Loge 1 R 4, Mk Parquet 2,60 Mk
Orchester Loge 4, Bro c Loge 2 R 2 50
t Rang Loge 3, Parterre numm 1,50
t Rang Balkon 3, 2 R Vorderr 2,
Orchesterfanteml 3, 2 R Hinterr 1,
Textbücher 30 Pfg sowie Nummer des Tageblattes mit dem
Theaterzettel 5 lg Pfg stnd an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Karderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
Ar 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
es Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse s 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffuung Uhr Anfang Uhr Ende vor Uhr

Dienstag den 3 März 172 Vorst 130 Abonn Vorstellung
Farbe roth VSekter

In Borbereitung I vii A IS von Richard Wagner
Nkk KsIÄviiv Komische Oper in 2 Akten von Jgnaz
Brühl r trist I n I Zk von Göthe

Eingang
nur vom Steinthorplatz

Direktion Mahortschitsch K

Großes Coueert
SNeziliWeisü KsHMnx

Neue Debüts
Auftreten der Miß SeesA M
Equilibriftin auf verrollenden Kugel
Auftreten der Herren Gebrüder

Parterre Gymnastiker
Auftreten der Mlle Ir O

mit ihren abgerichteten
Kakadus

Auftreten der Geschwister
und

Wiener Duettisten
Auftreten des Fräulein HilS

Zkai i j Kostüm Soubrette
Auftreten des Herrn Stsi

Charakterkomiker

Auftreten der 5
plastische Darstellungen

Auftreten des Slr
Evolutionen auf dem Schwungseile

Auftreten ver SlII lsuvl
Künstlerin auf d Telegraphendrahte
Auftreten des Herrn Wubvi

Schnellmaler

Auftreten der AlNv u
Productiou a d Crystallpyramide
Auftreten des Slr mit

feinen dressirten Thiere

Kassenöffnung 7 Uhr Anfang
der Vorst 8 Uhr Ende 11 Uhr

ütvl ZsNsllv RuZol
si lZ Z Mr

Zrössere iirxl kleinere vs eimers Diners Kouxsrs können nnter Lerüslrslod
tixnnx Zer jeveiliAen Saison in eitAeinässer L nsKiIii nnA sofort servirt werden

üiiUliWLr KMr kräi
AiMgerstraße 87 88

Täglich frischet

sowie undrtv in größter Aus
wahl zu jeo l

Tageszeit
Theater Publikum

bestens empfohlen

Mine

gs Nlrichftrasze K4
empfiehlt

KMiMll VittsMt d im MmeuMtMkK
Früh und Abends Srammefsen 30 H Für Sonnabend und andere
Wochentage Ve einsummer mit Pianino zu vergeben Z

kextaiinuit K Äö AM Is Isar
Der AnSschauk des vorzüglichen

Specialität beginnt
tt

Sonntag den 3 März er
AUeiii Z Zi

kgZtsursnt 7 Zeiten fi omenslie

xrossss SovkdlsrlsstSonntag
den 3 März

von früh 9 Uhr Abends
mit musikalisch humoristischer Unterhaltung

Narrenkappen gratis Selbstgebackene Vsannkuchen
Ergebenst ladet ein ZZ l IiuA

UvIIer
Mew Saal ist Dienstag de S März

Fastnacht och zu vergebe

Jeden Sonntag Vormittag
von halb 12 bis 2 Uhr

bei

Jeden Sonntag Nachm v 4 7 Wr
Gr Nachmittags Vorstellung
Jeder Erwachsene hat das Recht

ein Kind frei mitzubringen
Preise der Plätze und Vorverkauf

der Billets siehe Tageszettel

Victoria TlMter
Sonntag den 3 März 1889
Triefe und Wiesel

Große Possemit Gesang in 6 Bildern
Montag den 4 März 1889

Im Abonnement
Benefiz sür Carl Bauermann

Der Goldbauer
Volksstück in 4 Akten von Charlotte

Birch Pfeiffer

D

GZ

Z

m

L Z
O O

d

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Niet
Expedition des Halle scheu Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abei

ikrim II LMern

L i SlÄrlivrsti 14
Mmr

in Halle
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